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Antrag 

der Abgeordneten Dr. Graf (München), Wieninger, 
Dr. Hesberg, Geiger (München) und Genossen 


betr. Maßnahmen zur Förderung und Festigung von 
kriegssachgeschädigten Unternehmen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

in Ausführung der nach dem Gesetz über die Lastenausgleichsbank 
(Bank für Vertriebene und Geschädigte) vom 28. Oktober 1954 
(BGBL I S. 293) der Lastenausgleichsbank übertragenen Aufgaben 
zur wirtschaftlichen Förderung der durch den Krieg und seine Folgen 
betroffenen Personen auch die Umschuldung kurzfristiger und hoch- 
verzinslicher Kredite von kriegssachgeschädigten Unternehmen ent- 
sprechend der geplanten Umschuldung von Vertriebenen- und 
Flüchtlingsunternehmen über eine angemessene Anleihe der Lasten- 
ausgleichsbank in die Wege zu leiten. 


Bonn, den 10. Februar 1956 
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